
Die freiwilligen Helferinnen und Helfer 
des Dorfes ebenso wie diejenigen, die 

privat gespendet hatten, waren enttäuscht 
und reagierten mit Unverständnis auf die 
jüngsten Geschehnisse in Schnarup-Thum-

by. An dem Tannenbaum, welcher jetzt seit 
19 Jahren den Dorfplatz an der alten Schule 
zu Weihnachten geschmückt hat, wurde 
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eine mit Spendengeldern neu angeschaffte 
Lichterkette durchtrennt. Da diese fünfmal 
durchschnitten wurde, ist hier wohl von kei-
nem Versehen auszugehen. 
Schade! Dass Bräuche und Traditionen wie 
der Dorf-Weihnachtsbaum in den heutigen 
Zeiten noch gepflegt werden können, wäre 
ohne Hilfe und Unterstützung von freiwilligen 
Helfern und durch Sach- und Geldspenden 
kaum möglich. 
Ein fleißiger Weihnachtswichtel hatte sich 
sogar noch die Mühe gemacht und das Bäum-
chen mit selbstgebastelten Kugeln 
geschmückt. Denn Baumschmuck an sich gibt 
es leider schon seit ein paar Jahren nicht mehr. 
Zu viel war über die Zeit kaputt gegangen. 

Und ob sich nach solchen Ereignissen wieder 
Helfer finden, die mit Freude den gespendeten 
Baum aufstellen und aus eigenen Mitteln mit 
Baum- und Lichterschmuck versehen? Frag-
lich. 
Ich fand ein Zitat aus einem sozialen Netzwerk 
zu diesem Thema treffend formuliert: 
„Steckt nicht gerade in dem Schein der 
Lichterketten am Weihnachtsbaum die 
Hoffnung und Erwartung auf das Licht der 
Welt?“ 

Stefanie Merkel 
 

WBV Thumby: Wasserpreis steigt 
Erhöhung zum 1.1.22 

Zum 01.01.2022 erhöht der WBV Thum-
by seine Wasserpreise: 

Der Wasserpreis beträgt jetzt 0,70 Euro pro 
m³, Gewerbetreibende mit einem Verbrauch 

von mindestens 1.500 m³ zah-
len 0,66 Euro. Die jährliche 
Rohrnetzgebühr fällt weg; 
dafür erhöht sich die monatli-
che Grundgebühr auf 12,50 
Euro. Zu allen Preisen kom-
men 7% Mehrwertsteuer. 
dazu. 
Die Beitragsanpassung wurde 
erforderlich aufgrund steigen-

der Energie- und Material-
kosten sowie Investitionen 
im Wasserwerk und Rohr-
netz in den nächsten Jah-
ren. 

Heike Wacker 

Lichterkette zerschnitten 
Fortsetzung von der Titelseite
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Sudoku Level: 
 einfach

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:Kreuzworträtsel-Lösung aus dem letzten 
Heft:

Wohn- 
begleitung  

mit eigener 
Wohnung  
im Raum 
Satrup 

gesucht.  
 

Tel. 0162/8086996
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Kirchliche Nachrichten 
 

Ev.-Luth. 

Kirchengemeinde Angeln-Süd 

 
mit den Ortskirchen Böklund/Uelsby,  

Brodersby-Kahleby-Moldenit, Nübel,  

Taarstedt, Thumby-Struxdorf und Tolk 
 

Kirchenbüro Angeln-Süd: 
Ilka Lausen, Pastoratsweg 3, Tolk,  

Tel.: 04622 - 2254, Fax: 04622 - 2245,  
kirchenbuero[at]angeln-sued.de  

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 9.00 
- 11.00 Uhr / Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr 

Pastor Christoph Tischmeyer, Tel.: 04623 – 
380  Email: christophtischmeyer[at]gmx.de  

 Steinrelief in der Kathedrale St. Lazare in 
Autun/Burgund, 12. Jh.  

 

Diesen Text schreibe ich am 6. Januar, 
dem Drei-Königs-Tag. Die wunder-

schöne und berühmte Bildhauerarbeit „Die 

drei Weisen aus dem Morgenland“ ist in der 
St. Lazarus-Kathedrale von Autun zu fin-
den; die Stadt liegt im französischen Bur-
gund. Ein Engel beugt sich behutsam über 
die drei Weisen aus dem Morgenland, die 
wie Könige dargestellt sind. Eben noch 
haben alle drei tief geschlafen, erschöpft 
vom langen und beschwerlichen Weg von 
Babylonien nach Israel. Auslöser war eine 
Verheißung, die sie empfangen haben, dass 
sie dem hellen Stern am Himmel folgen 
sollten, um zum göttlichen Kind, zum neu-
geborenen König Gottes geführt zu werden. 
Noch sind sie nicht angekommen. Ob sie 
am Ende ihrer Kraft sind, am Ende ihrer 
Hoffnung, der Verheißung des Sterns zu 
folgen? Ob sie noch einmal aufstehen wer-
den und die Kraft zum Weitergehen finden? 
Der geniale Künstler führt unseren Blick 
zuerst auf die Hände in der Mitte des Bildes, 
wo der Zeigefinger des Gottesengels den klei-
nen Finger des Weisen berührt. Und er sagt 

uns: Seht her, so han-
delt Gott, wenn er 
Menschen stärkt – er 
rührt sie an, er 
berührt sie zart; kein 
lautes Wort und kein 
Befehl, keine Ermah-
nung und kein 
Appell: Gott schafft 
Neues, indem er uns 
anrührt, anrührend zu 
uns kommt.  
Zart berührt der 
Engel den Weisen 
und seine Augen 
gehen auf. Und nun 

lenkt der Künstler unseren Blick auf die ande-
re Hand des Engels, die einem Wegweiser 
gleich gestaltet ist und auf den Stern verweist. 
Verlass dich nicht allein auf dich selber, auf 
deine eigenen Kräfte, die körperlichen oder 
geistigen – sondern sieh auf den Stern Gottes, 
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auf seinen Christus, der in dieser dunklen Welt 
aufgegangen ist. Geh weiter mit diesem Stern, 
geh getrost, was immer dir auch begegnen 
mag, welche Schleifen deines Lebenslabyrin-
thes du auch noch bestehen musst. Geh mit 
dem Stern, denn er führt dich zur Mitte, zum 
Ziel, zur Erfüllung – zu Gottes Christus.  
 
Manchmal berührt er uns leise und sacht, 
der Engel des HERRN, vielleicht in der 
Nacht, 
und er sagt immer sein Fürchte dich nicht! 
Geh deinen Weg und sieh auf das Licht, 
steh auf vom Schlaf deiner Traurigkeit 
öffne die Augen, verlier keine Zeit, 
vergiss nicht die Botschaft, die heilt und 
bewahrt, 
fasse Vertrauen zu weiterer Fahrt. 
Schützende Hand, die von Angst entbindet, 
Fingerzeig, der den Morgen kündet, 
Nein gegen die stumpfe Bitterkeit, 
Mut in enttäuschter Müdigkeit – 
wie ein leuchtender Stern ist der Engel des 
HERRN. 
 

Gottesdienste  
Im Januar haben wir an zwei Sonntagen Got-
tesdienst in Struxdorf, am 16. Januar und am 
30. Januar, beide Male um 9.30 Uhr und mit 
mir. 
Am 6. Februar wird es - voraussichtlich - ein 
Highlight in Tolk geben, um 11.00 Uhr. Ich 
lade herzlich dazu ein, nach Tolk zu kommen. 
Dort werden die VOICES, der Gospelchor, 
der über 15 Jahre unter der Leitung von 
Andrea Anderson zusammen ist, den Gottes-
dienst musikalisch gestalten. Und am 13. Feb-
ruar wird ein Gottesdienst in Struxdorf stattfin-
den, um 10.00 Uhr. 
 

Seniorengeburtstagsfeier fällt aus 
Anfang Februar wäre eigentlich wieder einmal 
eine Geburtstagsfeier für die über 80-jährigen 
dran gewesen, die in den Monaten November 

bis Januar Geburtstag hatten. Wegen der Ent-
wicklung der Pandemie werden wir den Nach-
mittag voraussichtlich noch einmal ausfallen 
lassen müssen. 
Herzlich grüßt 

Ihr/Euer Pastor Christoph Tischmeyer 
 

Sanierung der St. Johannis-Kirche in 
Thumby – Infrarot statt Pelletheizung 

Viele fragen sich, ob und wie es endlich wei-
tergeht mit der St. Johannis-Kirche in Thum-
by, die von außen doch so schön und fertig 
saniert aussieht. 
Die Kirche wurde bisher von einer Ölheizung 
beheizt. Wir waren uns einig, dass wir eine 
Alternative suchen, die nicht mit fossilen 
Energien arbeitet. Dafür war uns von einem 
beratenden Ingenieursbüro der Einbau einer 
Pelletheizung nahegelegt worden. Dann rieten 
uns aber gleich alle drei befragten Heizungs-
baufirmen genau davon ab. Auf einen kurzen 
Nenner gebracht waren die Probleme erschla-
gend, die mit der Inbetriebnahme einer Pellet-
heizung einhergegangen wären. Angefangen 
beim Schornstein, der so nicht hätte benutzt 
werden können (er hat einen Knick; er ist zu 
nah am Gebäude für die Hitze, die die Pellet-
heizung entwickelt; er ist nicht hoch genug) 
bis hin zum Pellet-Lager, das wir nicht einfach 
in den bestehenden Heizöltank hätten einbau-
en können. In Frage kommen würde nur eine 
neue Pelletheizungsanlage für alle drei Gebäu-
de (Pastorat, Gemeindehaus und Kirche), dies 
würde jedoch Kosten in sechsstelliger Höhe 
mit sich bringen. 
Fazit: Wir nahmen Abschied von einer Pellet-
heizung. Eine Luftwärmepumpe wäre für die 
Kirche auch nicht die richtige Lösung. Aber 
was dann? 
Wir wollen Infrarot-Technik einbauen. In 
Zukunft beheizen wir nicht die ganze Kirche. 
Stattdessen wollen wir die Menschen wärmen, 
und zwar mit Hilfe von Unterbank-Strahlungs-
wärme und Heizmodulen an verschiedenen 
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Punkten und der Decke unter der Empore. 
Dazu kommen Heizkissen, die den Po und 
evtl. den Rücken wärmen. Wir hoffen, dass 
die Gemeinde diese Heizungsform annimmt, 
nach anfänglicher Skepsis, mit der wir rechnen 
müssen.  
Die Vorteile sind schlicht überzeugend: 
- konkurrenzfähige Investitionskosten (ca. 
35.000 €) 
- klimaneutral mit Ökostrom 
- keine Wartungs- und Schornsteinfegerkos-
ten, weil quasi wartungsfrei 
- geringe Betriebskosten (bei 40 Veranstaltun-
gen und ca. 160 Betriebsstunden wären es ca. 
1000 € Stromkosten pro Jahr (bisher haben wir 
allein für das Heizöl 2200 Euro jährlich ausge-
geben). 
- die Kirche gewinnt vom Raum her an Klar-
heit, alle Heizkörper sind bereits abmontiert 
worden.  
Die Orgel, so haben uns die Sachverständigen 
versichert, würde nicht unter der Kälte leiden, 
die unweigerlich im Winter Einzug halten 
würde. Mit einem Entfeuchter müssten wir, 
vor allem im Sommer, dafür sorgen, dass die 
Nässe in der Kirche im Lot bleibt. 
 
Mitte Januar geht es nun tatsächlich endlich 
weiter: Der Fußboden wird einmal ganz 
herausgenommen, der Boden z.T. neu verfüllt 
und abgezogen und der Steinfußboden neu 
verlegt. Danach können die Elektroarbeiten 
fertiggestellt werden. Dann folgen, sobald es 
von den Temperaturen her möglich ist, die 
letzten Malerarbeiten. Da nochmals Leinöl 
verarbeitet werden muss, liegt hier das Pro-
blem; es kann voraussichtlich nicht vor dem 
Frühjahr damit begonnen werden. Wir rech-
nen jetzt fest damit, dass wir die Kirche spätes-
tens Mitte 2022 wiedereröffnen können! Die 
Läuteanlage nehmen wir aber schon vorher 
wieder in Betrieb. Viele betonen, wie sehr 
ihnen das Glockengeläut fehlt. 

Pastor Christoph Tischmeyer 

Stille & Meditation 
Angebote in der Kirchengemeinde Angeln-Süd 

und darüber hinaus 
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,  
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380 

E-Mail: christophtischmeyer[at]gmx.de 
 

Gemeinschaftsabende in Struxdorf 
Gemeinschaftsabende in der St. Georgs-Kir-
che, Struxdorf (Dorfstraße 2) 
Do, 13. Januar 2022 und Do, 03. Februar; von 
18.30 bis ca. 20.30 Uhr 
Voraussetzung:  „3G“ – Geimpft, Genesen 
oder Getestet;  bitte anmelden 
Leitung: Christoph Tischmeyer, Dietrich 
Waack  
Ablauf: Ein Angebot für Menschen, die 
gerne Stille, Austausch, bibl. Vertiefung und 
eine Abendmahlsfeier verbinden möchten 
[grober Ablauf: Meditation (2x 20 Min.) – 
bibl. Impuls und Austausch – Mahlfeier in 
geeigneter Form (was die Corona-Bestimmun-
gen betrifft)].

6

PFLEGE MOBIL 
Krankenpflege 

Behindertenpflege 

Altenpflege 
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie uns 

an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich. 
 
  PFLEGE MOBIL 
          GmbH                             Tel. 0 46 46 / 7 66 

             Mohrkirch             Mobil. 01 71 / 6 43 39 60
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Horst Schröder 
† 11. November 2021 

Fallsiek  
Wir danken von Herzen für die große Anteilnahme und liebevolle  

Verbundenheit, die wir als Familie zum Heimgang unseres lieben Verstorbenen 
erfahren durften. Besonders gerührt haben uns die fürsorgliche Pflege und  

empathische Unterstützung, die uns von Maria Lausen und ihrem engagierten 
Team aus Mohrkirch gegeben wurden. Sehr dankbar waren wir, dass die letzte 

Reise von Horst durch ein musikalisches Geleit der Chorgemeinschaft  
Thumby-Struxdorf sowie durch viele tröstliche und einfühlsame Worte von 

unserem Pastor Christoph Tischmeyer begleitet werden konnte.  
Dem Bestattungsinstitut J. Trahn möchten wir für dessen Hilfe und Begleitung 
ein herzliches Dankeschön aussprechen. Für die vielen wertvoll zugedachten 

Spenden, die wir sehr gerne weitergeleitet haben,  
sind wir ebenfalls sehr dankbar.

Fallsiek, Schnarup-Thumby 
im Januar 2022

Traute Schröder 
und Familie
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Publikum spendete reichlich 
Siebenmal Benefiz-Theater 

Es war am Sonntag, den 21. November 
2021 um 17.00 Uhr bei „Tante Anne“ 

in Dammholm. Da fiel für uns „Thumbyer 
Theaterspeeler“ der Vorhang für unseren 

„Theateravend“ das letzte Mal im Jahr 
2021. Da hatten wir sieben Aufführungen 
gespielt, die (begrenzten) Plätze waren 
immer voll besetzt und wir hatten immer 
ein tolles Publikum, welches aufmerksam 
lauschte, laut lachte und klatschte und ein-

fach großartig war. Und 
die Möglichkeit nutzte, 
nach der Aufführung für 
einen guten Zweck zu 
spenden. 
Aber jetzt mal der Reihe 
nach: Es war eher eine Not-
lösung. Das eigentlich 
geplante Stück konnten wir 
wg. Corona nicht proben 
und die vereinbarten Auf-
führungstermine rückten 
näher. Die Termine wollten 
wir aber auch nicht absa-
gen, also planten wir ein 
Alternativprogramm. Vor 

8
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Jahren hatten wir kleine Theaterstücke 
gespielt, die Texthefte waren noch da und Stü-
cke mit wenigen Personen lassen sich „unter 
Corona“ einfacher proben. Dann noch gelese-
ne Texte dazu. Damit würden wir ein abend-
füllendes Programm hinbekommen. Kein Ein-
tritt, lieber nach der Aufführung einen Hut 
rumgehen lassen, dann kann jede/r geben, was 
er/sie meint. Das Geld können wir dann ja 
spenden, gibt genug Organisationen, die gute 
Sachen machen und dringend Geld brauchen. 
Wir haben uns für den Hospizdienst Angeln 
und den Kinderschutzbund entschieden. 
Gesagt, getan. Es kamen doch einige Proben 
zusammen und die 3 kleinen Theaterstücke 
bekamen immer mehr Farbe und wuchsen uns 
immer mehr ans Herz. 
Und dann haben wir das Programm 7mal 

gespielt und hatten eine tolle Resonanz. Vielen 
Dank an unser grandioses Publikum!!! Die 
Aufgabe, am Ausgang mit dem Hut Geld ein-
zusammeln, war immer sehr begehrt, da es so 
viele nette Kommentare gab. Und vielen Dank 
für die Spendenbereitschaft, es kamen insge-
samt 4.150,-- (in Worten: viertauseneinhun-
dertundfünfzig!!) Euro zusammen! Dieses 
haben wir an den Hospizdienst Angeln und 
den Kinderschutzbund in Flensburg und in 
Schleswig weitergegeben. Und wir haben das 
alles sehr genossen und viel Spaß gehabt. Und 
weil es so schön war, planen wir im Februar 
und März 2022 noch Aufführungen auf Witt-
kielhof und in Langballig. Dann sammeln wir 
für den Weißen Ring und die UNO-Flücht-
lingshilfe.  

Jann Rothberg 

9
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Rezept des Monats 
Kasseler in Honig-Senf-  

Sahnesoße  
Zutaten: 3 Zwiebeln, 5 Scheiben Kasseler, 1 
EL + etwas Öl, weißer Pfeffer, Salz, 400 g 
Schlagsahne, 2 EL flüssiger Honig, 3 EL mit-
telscharfer Senf 
Zubereitung: Zwiebeln schälen, halbieren und 
in dünne Scheiben schneiden. Kasseler 
waschen und trockentupfen. In 1 EL heißem 
Öl von jeder Seite 1-2 Minuten anbraten. Mit 
Pfeffer würzen. Herausnehmen und in eine 
leicht geölte Auflaufform (ca. 30 cm lang) 
legen. 
Zwiebeln im Bratfett glasig dünsten. 
Sahne, Honig und Senf einrühren und 
aufkochen. Mit Pfeffer und wenig Salz 
würzen. Soße über das Fleisch gießen. 
Offen im vorgeheizten Ofen (E-Herd: 
175 °C/Umluft: 150 °C/Gas: Stufe 2) 40-
50 Minuten schmoren. 
Dazu Kartoffel Wirsing Püree reichen. 
Zutaten: 1,2 kg mehlig kochende Kar-
toffeln, 600 g Wirsing, 3 EL Butter, 
Muskat,Salz, 250 ml Milch, 1 Bund 
Schnittlauch 
Zubereitung: Kartoffeln schälen, 
waschen und in Stücke schneiden. 
In Salzwasser zugedeckt ca. 20 Minuten 
kochen. 
Wirsing putzen, waschen und in Streifen 
schneiden. In der heißen Butter anbraten. 
Mit Salz und Pfeffer würzen. Ca. 100 ml 
Wasser angießen und zugedeckt bei 
schwacher Hitze ca. 10 Minuten schmo-
ren. Milch erhitzen. Kartoffeln abgießen 
und zerstampfen. Milch unterrühren. 
Wirsing abtropfen lassen und unterhe-
ben. Mit Salz und Muskat abschmecken. 
Alles anrichten. Schnittlauch waschen, 
fein schneiden, über das Kasseler streu-
en. 

Gudrun Witt      
 

Lektüre aus Schnarup 
Geschichten aus Angeln 

Wer regelmäßig in  das  5W-Heft 
schaut, wird sicherlich auch die 

eine oder andere Geschichte von einer 
unserer treuesten Autorinnen, Herta An -
dresen aus Schnarup, gelesen haben. 
Geschichten zum Beispiel von einem 
Stollen zum Advent, einem Malheur am 
Silvesterabend oder einem Fuchs, der 
Rasierwasser trägt – um nur drei zu nen-
nen. Auch in diesem 5W-Heft ist wieder 
eine Geschichte von ihr zu lesen. Nun hat 
Herta Andresen diese Geschichten und 
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viele andere im Selbstverlag als Buch 
herausgebracht. Etwa 70 Seiten Text sind 
zusammengekommen. Geschichten von 
früher und heute, Geschichten aus dem 
Alltag oder auch von ganz besonderen 
Begebenheiten – die Autorin spannt 
einen weiten Bogen und zeichnet mit 
ihren Texten ein buntes Bild. Mich haben 
die Geschichten beim Lesen angerührt, 
denn an vielen Stel len werden die 
Lebensgeschichte und die Lebenshaltung 
der Autorin sichtbar und spürbar. Dabei 
konnte ich oft schmunzeln oder lachen 
und mich über das 
positive Lebensge-
fühl freuen, das in 
den Texten zum 
Ausdruck kommt. 
An anderen Stellen 
wurde ich aber 
auch nachdenklich 
und fühl te  mich 
angeregt, die Dinge 
einmal  aus  e iner 
anderen Perspekti-
ve als der gewohn-
ten zu betrachten.  
Wem eine kurzweili-
ge Lektüre mit Tief-
gang, Blicken in die 
Vergangenheit, 
regionaler Verwur-
zelung und einer 
Portion Humor und 
Selbstironie gefällt, 
sollte sich diese Lek-
türe gönnen. Ein 
Exemplar kostet 7 
Euro. Die Hälfte des 
Kaufpreises (3,50 €) 
ist als Spende für 
den Ambulanten 
Hospizdienst Süder-
brarup  vorgesehen. 

Erworben werden kann das Buch in Süder-
brarup in der Bäckerei Ebsen am Markt 
oder im Bahnhofscafé Süderbrarup. Soweit 
vorrätig, kann man es auch direkt von der 
Autorin beziehen (Tel. 04623-240). 

Ulrich Barkholz 
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Landfrauen Ekebergkrug e.V. 
Es duftete nach Kaffee und 

nach Stollen 

Kekse und liebevoll geschmückte Tische 
erwarten die Landfrauen aus Ekeberg-

krug und Umgebung am 14.12.21 im Gast-
haus „Zur Kastanie“ in Thumby. Der Vor-
stand hatte sich schon am Vortag getroffen, 
um die kleinen Präsente und Gaben für die 
gemütliche Weihnachtsfeier zusammenzu-
stellen. 
Selbst gebastelte Tüten aus Kalenderblättern, 
kreative Tassen, Kaffee, Liköre sowie selbst 
gekochte Marmelade verzauberten die 
Damenwelt.  
Nach einer gemütlichen 
Kaffeerunde mit süßen 
Leckereien, wurde Bingo 
gespielt. Erst eine Reihe, 
dann 2 und dann gleich 
volle Karte. Wie der 
Zufall es manchmal will, 
gab es auch hier doppelte 
Gewinnerinnen. Alle 
Landfrauen hatten sehr 
viel Spaß und das Mitei-
nander tat jeder einzelnen 
gut. Trotzdem nicht alle 
Plätze besetzt waren, 
erfüllte der große Saal 

reges „Geschnatter“ und bereichernden Erfah-
rungsaustausch. Alles fiel es schwer, den 
Heimweg anzutreten. Aber auch im neuen 

Jahr hat der Vor-
stand schon eine 
Menge Ideen.  
Unsere Jahres-
hauptversamm-
lung findet am 
12. Januar 2022 
um 19.30 Uhr in 
Süderfahrenstedt 
statt. Weitere 
Veranstaltungen 
werden auf der 
Homepage ver-
öffentlicht bzw. 

per Post versendet und nach Corona Bestim-
mungen durchgeführt (www.landfrauen-eke-
bergkrug.de) 
Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitglie-
dern für die Treue im letzten Jahr und das Ver-
ständnis zur Einhaltung der Corona Regeln. 
Für niemanden sind diese Zeiten einfach. Nur 
mit einem respektvollen Umgang, können wir 
es schaffen, dass wir in ein paar Jahren mit 
einem Lächeln an diese Zeit zurückdenken.  

Yvonne Diedrichsen 
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Geöffnet täglich ab 18 Uhr 
Mittwoch und Samstag geschlossen 

(außer für Feste, Feiern, größere Bestellungen)           
 Partyservice, Gerichte zum Mitnehmen 

Bitte immer vorbestellen: 
Telefon 04623-290

Dörpskrog „Zur Kastanie“

Ein frohes, gesundes neues Jahr 
und einen guten Start in 2022 

wünschen René Finger  
und Team!
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Sa, 15.01.22 TSV Struxdorf: Boßeln, Dörps- un Schüttenhus 
So, 16.01.22 09:30 Gottesdienst mit P. Chr. Tischmeyer, St. Georgs-Kirche Struxdorf 
So, 16.01.22 11:30 Dänischer Gottesdienst mit P. Preben Mogensen,  

St. Georgs-Kirche Struxdorf 
Mo, 17.01.22 Sparclub Thumby: erste Leerung 
Mo, 17.01.22 20:00 TSV Struxdorf am Montag: Muckibude, Dörps- un Schüttenhus 
Di, 18.01.22 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne  

14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch.  
Di, 18.01.22 18:30 TSV Struxdorf am Dienstag: Frauensport, Turnhalle Struxdorf 
Di, 18.01.22 20:00 TSV Struxdorf am Dienstag: Tischtennis, Turnhalle Struxdorf 
Mi, 19.01.22 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby:  

Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch.  
Do, 20.01.22 15:00 TSV Struxdorf am Donnerstag:  

Kinderturnen Minis (0-4 Jahre), Turnhalle Struxdorf 
Do, 20.01.22 16:00 TSV Struxdorf am Donnerstag:  

Kinderturnen Midis (5-8 Jahre), Turnhalle Struxdorf 
Do, 20.01.22 17:00 TSV Struxdorf am Donnerstag:  

Kinderturnen Maxis (9-12 Jahre), Turnhalle Struxdorf 
Do, 20.01.22 19:30 TSV Struxdorf am Donnerstag: Badminton,  

Turnhalle Struxdorf 
Do, 20.01.22 20:00 TSV Struxdorf am Donnerstag: Faustball, Halle in Böklund 
Mi, 26.01.22 Müllabfuhr Gelbe Tonne in Schnarup-Thumby u. Struxdorf 
So, 30.01.22 09:30 Gottesdienst mit P. Chr. Tischmeyer, St. Georgs-Kirche Struxdorf 
Mo, 31.01.22 Sparclub Thumby: Leerung 
Di, 01.02.22 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. 
Mi, 02.02.22 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby:  

Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. 
Do, 03.02.22 18:30 Gemeinschaftsabend: Stille – Austausch - Mahlfeier 

St. Georgs-Kirche Struxdorf 
Fr, 04.02.22 09:00 SoVD Satrup: Frühstück, Alte Schule im OT Satrup 
Fr, 04.02.22 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww,  

Dörpskrog „Zur Kastanie“ 
So, 06.02.22 11:00 Gospel-Gottesdienst mit den VOICES in Tolk;  

Ltg.: Andrea Anderson; P. Chr. Tischmeyer,  Kirche Tolk 
Di, 08.02.22 Müllabfuhr Grüne Tonne in Schnarup-Thumby u. Struxdorf 
Mi, 09.02.22 Müllabfuhr Gelbe Tonne in Schnarup-Thumby u. Struxdorf 
Sa, 12.02.22 Heute erscheint ein neues wwwww - Heft 275 
Mo, 14.02.22 Sparclub Thumby: Leerung  
Di, 15.02.22 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne  

14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch.  
Mi, 16.02.22 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby:  

Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch.  

Termine - Termine - Termine - Termine - Termine - Termine 
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Neues vom Sozialverband OV Satrup  
Was ändert sich im Jahre 

2022? 

Wir trauern um unseren 1. Vorsitzen-
den Rudolf Voß, der nach schwerer 

Krankheit von uns gegangen ist. Unser Mit-
gefühl gilt seiner Frau und seiner Familie. 
Herr Voß war seit 2012 Mitglied im Ortsver-
band und hat genauso lange den Ortsverband 
Satrup als 1. Vorsitzender geleitet. Herr Voß 
hat sich sehr für unseren Verband engagiert 
und eingesetzt.  
Er hätte so gern das 100-jährige Bestehen 
unseres Vereins gefeiert, aber leider machte 
Corona alle Pläne zunichte. Wir werden Rudi 
in dankbarer Erinnerung behalten. 
Das Coronavirus bestimmt zur Zeit unser 
Leben, es hat 
unseren Alltag 
seit dem Früh-
jahr 2020 ver-
ändert. Wir 
begannen, 
Masken zu tra-
gen, sowie 
Abstand einzu-
halten. Die 
Mehrheit der 
Deutschen hat 

sich inzwischen impfen lassen und hält sich an 
die Vorgaben zum Infektionsschutz.  
Leider ist nach Angaben des RKI jeder fünfte 
Erwachsene in Deutschland noch immer nicht 
vollständig geimpft. Zum Coronavirus liegen 
gesicherte Erkenntnisse vor. Nach diesen 
schützt eine Impfung nicht allein die geimpfte 
Person selbst, sondern reduziert auch die 
Gefahr, daß sich die Krankheit weiter verbrei-
tet. Dies steht für den SoVD an oberster Stelle. 
Der Sozialverband spricht sich daher für einen 
umfassenden Impfschutz und eine allgemeine 
Impfpflicht aus. 
Am Freitag, d. 04. Februar 2022 treffen wir 
uns wieder in der Alten Schule in Satrup um 
neun Uhr zum monatlichen Frühstück. Unter 
Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln 
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wollen wir uns wieder treffen.  
Was ändert sich im Jahr 2022?  
Corona-Bonus läuft aus. Vom 01.03.2020 bis 
zum 31.03.2022 können Arbeitgeber ihren 
Mitarbeitern bis zu 1.500 Euro steuer- und 
sozialversicherungsfrei zahlen oder als Sach-
leistung geben. Ab April 2022 fallen auf Prä-
mien wieder Steuern und Abgaben an. 
Porto steigt erneut. Die Deutsche Post erhöht 
ab Januar das Porto. Der Standardbrief kostet 
85 statt 80 Cent, Postkarten kosten 70 statt 60 
Cent. Kompakt-, Groß- und Maxibrief werden 
fünf Cent teurer.  
Käufe mit Mängel. Für Kaufverträge ab Jah-
resbeginn gelten zwölf statt sechs Monate 
Gewährleistung – mit Beweislastumkehr zum 
Anbieter. In dieser Zeit gilt die Annahme, dass 
Mängel und Fehler schon bestanden haben 
und nicht Schuld der Käufer*innen sind.  
Elektronisches Rezept. Für verschreibungs-
pflichtige Arzneimittel erhalten gesetzlich 
Versicherte ab 1. Januar nur noch elektroni-
sche Rezepte. Zum Einlösen sind die E-
Rezept-App, die elektronische Gesundheits-
karte und eine PIN der Krankenkasse nötig. 
Ohne Smartphone kann man sich in der Arzt-
praxis den Rezeptcode ausdrucken lassen. Bei 
Technikproblemen sind Papierrezepte bis 
Ende Juni erlaubt.  
Frau Ruth Christiansen leistet Schreibhilfe 
beim Ausfüllen von Formularen. Für Termine: 

04633-1577.  
Der Vorstand vom Ortsverband Satrup grüßt 
alle Mitglieder und Freunde herzlich und 
wünscht alles Gute, besonders Gesundheit! 

Erna Anstett-Wünsch 
 

Lieblingsbeschäftigung Lesen 
Bücher 

Wie bequem ist es heute doch, sich 
Lesestoff zu besorgen! Während des 

Lockdowns entdeckte ich im Internet den 
Markt für gebrauchte Bücher, lernte besser 
mit dem Smartphone umzugehen und konn-
te mit dem Smartphone aus meinem E-
Book lesen. Keine Klatschblätter-Lektüre 
mehr in den Wartezimmern! Keine Bücher 
mehr im Koffer! Einfach eine Leseprobe 
herunterladen, und wenn‘s nicht das Richti-
ge ist: Löschen. Natürlich finde ich ein 
„richtiges“ Buch im Bücherschrank oder in 
der Hand immer noch am besten. Lieblings-
bücher gehören einfach ins Regal! 
Meine Großeltern haben mir viel vorgelesen, 
meist aus Grimms Märchen, und den Struw-
welpeter kannte ich in- und auswendig. Den 
kennen heute die Kinder nicht mehr.  
Das Lesenlernen in der Schule war für mich 
nicht ganz einfach. Uns Schulanfängern wurde 
es mit der Ganzwort- Methode beigebracht. 
Die ersten Worte, die ich auf meine Schiefer-
tafel zu schreiben hatte, waren „Hans“ und 

www.gutachter-angeln.de

heft2201_WWWWW.qxd  10.01.2022  13:44  Seite 16



17

„Lotte“. Nachdem wir 
schon eine ganz 
beachtliche Menge an 
Worten schreiben und 
„lesen“ konnten (d.h. 
eher auswendig), soll-
ten die einzelnen 
Buchstaben und Silben 
zusammengesetzt wer-
den. Damit hatte ich 
meine Schwierigkei-
ten. Unser Lehrer gab 
mir aus der Schulbi-
bliothek ein Bilder-
buch mit nach Hause: 
„Banni Grau und seine 
Abenteuer“ – eine 
Geschichte über ein 
Kaninchen. Ich 
bemühte mich es zu 
lesen, weil es für mich 
spannend war, und 
plötzlich war bei mir 
sozusagen der Knoten 
geplatzt: Ich konnte 
fließend lesen!  
Aus der Leihbibliothek 
der Dorfschule nahm 
ich mir fast jede 
Woche neuen Lese-
stoff mit. Ich wurde 
eine Leseratte! Zu 
Hause hatten wir sehr wenige Bücher. Meine 
Mutter kaufte sich ab und zu eins der soge-
nannten Schundromane, und der Lesezirkel 
brachte jede Woche einen neuen Stapel „Map-
pen.“ Diese waren aber schon längst nicht 
mehr aktuell, mindestens 2 Monate alt. Mut-
ters Lore-Romane durfte ich anfangs nicht 
lesen. Ich nahm sie aber heimlich und irgend-
wann störte es meine Mutter nicht mehr. Ich 
wünschte mir zum Geburtstag und zu Weih-
nachten immer ein Buch. Das waren dann 
zwei Bücher, die ich bekam, denn bei den 

Großeltern in Schwansen gab es auch eins. Ich 
saß dann unter Opas Schreibtisch und las. Ich 
liebte die „Schneider-Bücher“, die sehr beliebt 
waren. Natürlich las ich auch die Bücher von 
Johanna Spyri, u.a, „Heidi.“ Mein Großvater 
hatte einen Bücherschrank voller Bücher, und 
ich durfte darin herumstöbern. Einzige Bedin-
gung: „Stell sie wieder ordentlich hin, dass es 
nicht schief aussieht und die Reihe schön glatt 
ist!“ Ich bemühte mich. Das wurde natürlich 
nicht immer so ordentlich wie gewünscht. 
Manchmal kriegte ich auch zu hören: „Das ist 
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noch nichts für dich, vielleicht später, nimm 
mal lieber das hier!“ Besonders die Oma hatte 
„ein Auge drauf“, was der Opa mir mitgab. Er 
besaß alle Bände von Karl May. Ich hab sie 
alle gelesen. Die Bücher bezog er über den 
Lesering vom Bertelsmann-Verlag. Meine 
Tante, die auch dort wohnte, schimpfte mit 
mir: „Geh lieber raus an die frische Luft! Das 
viele Lesen ist nicht gut für die Augen!“ Ich 
sollte mit meinem Cousin spielen. Dazu hatte 
ich wenig Lust. Ich war eigentlich in den Feri-
en nur so gern dort wegen der Bücher. Ja, so 
einfach hatten es Leseratten früher nicht unbe-
dingt. Bücher waren im Verhältnis zu heute 
teuer, und nicht in jedem Haushalt gab es wel-
che. 
Heute ist es immer noch meine Lieblingsbe-
schäftigung: lesen, lesen, lesen! Man tauscht 
den Lesestoff unter Freunden aus, gibt Buch-
tipps weiter. Eintauchen in Fantasiewelten, 
sich „schlau machen“ über manche politische 
Begebenheiten oder: einfach nur schmökern! 
Mit den Jahren ändert sich auch der Lesege-
schmack. So wanderten vor einiger Zeit viele 
Bücher in die alte Schule nach Thumby. Eine 
Freundin und ich hatten uns einen Nachmittag 
lang damit beschäftigt, diesen wirklich großen 
Bücher-Vorrat dort durchzusehen und zu sor-
tieren. Es hat richtig Spaß gemacht! Krimis, 
Sachbücher, Romane aller Art, Kinderbücher, 
etc. Dabei fand ich selbst noch einiges Lesens-
wertes für mich und konnte viele ausgelesene 
Bücher für andere Leseratten zur Verfügung 
stellen. Für Interessierte: Man muss sich nur 
den Schlüssel für die alte Schule holen! Ein 
Lexikon im Bücherschrank hat heutzutage 
meist ausgedient. Bei uns steht noch eine 
ganze Reihe von A bis Z auf dem Regal. Nun 

kann man einen Suchbegriff bei Google einge-
ben und bekommt sofort eine Antwort. Ein 
Beispiel: Wir sahen bei einem Spaziergang in 
der Dämmerung etwas über den Weg huschen, 
meinten, es könnte ein Marderhund gewesen 
sein. Zu Hause angekommen und diesen 
Suchbegriff ins Smartphone eingegeben, wur-
den mehrere Bilder dieses Tiers gezeigt. Wir 
meinten: „Ja, so sah das Tier aus. Das muss 
einer gewesen sein! Aber gibt es die hier bei 
uns überhaupt?“ Ein Jäger in unserer Nachbar-
schaft konnte es uns bestätigen! Ich bringe es 
nicht fertig, meine Lexika-Reihe auszusortie-
ren. Wer weiß – vielleicht ist es doch noch 
irgendwann zu gebrauchen? 
Heute habe ich im Internet nach dem Bilder-
buch „Banni Grau“ gesucht und auch bei 
einem Antiquariat entdeckt, aber es würde 
über 50 Euro kosten. Das war mir die Sache 
nun doch nicht wert. Ich erinnerte mich sofort 
an das Bild auf dem Einband und daran, wie 
dieses Bilderbuch mich als Schulkind zum 
Lesen animiert hat. Ich kann mir ein Leben 
ohne Bücher nicht vorstellen! Ob E-Book, 
Hörbuch, oder ein Buch zum Anfassen. Ohne 
geht gar nicht!  

Herta Andresen 
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> Neueindeckungen   > Bauklempnerei 
> Dachbezogene Holzarbeiten 

> Reparaturarbeiten 
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928 
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48

heft2201_WWWWW.qxd  10.01.2022  13:44  Seite 19



20

Rummelpott in Coronazeiten 
Strich durch die Rechnung Rummelpott ist ein beliebter Brauch für 

Silvester in Angeln. Kinder und 
Erwachsene ziehen dann 
durch die Straßen, klop-
fen dort wo Licht ist und 
lassen sich für ein 
Gedicht oder ein Lied 
von Erwachsenen be -
schenken. Doch in die-
sem sowie im letzten Jahr 
hatte Corona uns einen 
Strich durch die Rech-
nung gemacht. Teils 
herrschte Angst wegen 
der möglichen Anste-
ckungsgefahr, teils war 
Rummelpott sogar ganz 
verboten. 
Da wo sonst Gruppen von 
Kindern und Erwachse-
nen durch die Dörfer 
zogen, musste man jetzt 
mit der Lupe nach ihnen 
suchen. Die beiden abge-
bildeten Rummelpöttler 
waren die einzigen, die an 
unserer Tür klingelten. 
Wir hoffen, dass sich die 
Situation im nächsten 
Jahr wieder etwas freund-
licher darstellt. Und bis 
dahin werden wir be -
stimmt auch Abnehmer 
für all die Naschipäck-
chen gefunden haben, die 
wir als Belohnung vorbe-
reitet hatten . 

Claus Kuhl 

Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit  
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57 

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich 
für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34) 

für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35) 
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819) 
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TSV Struxdorf 
Neujahrsgrüße 

Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern ein frohes neues Jahr 2022. 

Mit diesem verknüpft sind sicherlich die 
Hoffnungen, das Covid-19 Virus endlich in 
einen beherrschbaren Rahmen zu bekom-
men und wieder mehr „Normalität“ leben 
zu können. 
Auch wir 
hoffen, 
bald einige 
Aktivitäten 
veranstal-
ten zu kön-
nen. 
Besonders 
die Auf-
rechterhal-
tung des 
Sportbe-
triebs ist uns ein Anliegen. Natürlich nur, 
wenn es für alle Sportlerinnen und Sportler 
sicher ist. Von Seiten des TSV wird alles 
dafür getan, dies zu gewährleisten. Eigent-
lich wollten wir an dieser Stelle unsere 
nächsten Veranstaltungen bekanntgeben, 
doch ist es uns momentan zu unsicher, 
etwas fest zu planen. Wie viele von euch 
wahrscheinlich bemerkt haben, findet das 
Boßeln auch in 2022 nicht statt.  
Die Kombination aus dem Genuss von alko-

holischen Getränken und einer größeren Men-
schenmenge wäre sicherlich zu sehr ein Fest 
für die Omikron-Variante gewesen. Drückt die 
Daumen für 2023! Um kurzfristig Werbung 
für kommende Veranstaltungen machen zu 
können oder allgemein auf unser Angebot hin-
weisen zu können, wollen wir eine TSV 
Whatsapp- Gruppe ins Leben rufen. In dieser 

wird natürlich kein Blödsinn geschrieben, son-
dern es werden lediglich Inhalte von uns ein-
gestellt. Wer aufgenommen werden möchte, 
meldet sich bei Ronja Lund-Petersen (0162 
844 9028). Eine Erweiterung unseres Angebo-
tes können wir bereits bekannt geben: Diens-
tags von 20 -21:30 Uhr gibt es nun Tischtennis 
mit Mike. Es sind noch ein paar Plätze frei. 
Wer Lust hat, darf gerne zum Probetraining 
vorbeikommen. 

Ronja Lund-Petersen 
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Eine aktuelle Übersicht unserer Sparten: 
 
Montag 20 Uhr Muckibude im DuS 
Dienstag 18:30 – 20 Uhr: Frauensport 

20 – 21:30 Uhr: Tischtennis 
Donnerstag 15- 16 Uhr: Kinderturnen Minis (0-4 Jahre) 

16-17 Uhr: Kinderturnen Midis (5-8 Jahre) 
17- 18 Uhr: Kinderturnen Maxis (9-12 Jahre) 
19:30 – 21 Uhr: Badminton  
20 Uhr: Faustball (Halle in Böklund) 
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Bernstorff-Gymnasium Satrup 
Fünftklässler-Anmeldungen 

Liebe Eltern der zukünftigen 5.-
Klässler, auf unserer Homepage 

www.bernstorffgym.de finden Sie neben 
den ganzen Daten und Terminen auch 
unsere neuen FRED- und FREDchen-Seit-
en, die Sie gerne gemeinsam mit Ihrem 
Kind anschauen können. Auch unseren 
neuen Imagefilm können Sie dort betra-
chten. 
Wir bieten Ihnen ebenfalls an, Sie und 
Ihr Kind/Ihre Kinder ganz persönlich und 
individuell (höchstens drei Haushalte) zu 
einem Termin Ihrer Wahl durch die 
Schule zu führen und Ihre ganz 
speziellen Fragen zu beantworten. 
Dadurch erhalten Sie die Möglichkeit, 
uns und unsere Schule hautnah zu 

erleben. Sie lernen hierbei bereits 
einzelne Lehrer kennen, können einen 
Eindruck von den Räumlichkeiten gewin-
nen und ein bisschen „unsere Schulatmo-
sphäre“ schnuppern. 
Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie bitte 
im Sekretariat an und vereinbaren einen 
Termin.  
Das Sekretariat ist montags bis freitags in 
der Zeit von 8:00 bis 12:30 Uhr unter der 
Rufnummer 04633–959911 erreichbar. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
darauf, Sie kennenzulernen. 
Als zusätzliches Angebot möchten wir Sie 
auf unseren Infoabend für alle Eltern und 
Ihre Kinder gemeinsam hinwiesen. 
Dieser findet am Donnerstag, 14.02.2022 
ab 18:15 Uhr in unserer Aula statt. 

Ihr BGS-Team 
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Gemeindevertretung Schnarup-Thumby 
Beschlüsse zur  

Verkehrssicherung 

Das Thema „Verkehrssicherungspflicht“ 
zog sich wie ein roter Faden durch die 

Sitzung der Gemeindevertretung Schnarup-
Thumby. In einem Ortstermin war bereits 
die Umzäunung des Regenrückhaltebeckens 
„Bi de Kirch“ (Foto) bemängelt worden. 
Das Becken soll jetzt mit einem Stahlgitter-
zaun von 1,80 Meter Höhe umgeben wer-
den. Der Bauausschuss wird Länge und not-
wendige Vorarbeiten festlegen. 
Gemeindevertreter Kolja Olizeg wies auf 
abgestorbene Äste in Bäumen hin. Diese kön-
nen bei entsprechenden Windbewegungen 
herabstürzen und dabei Personen verletzen 
oder Fahrzeuge beschädigen. Es wurde 
beschlossen, diese in allen gemeindeeigenen 
Bäumen zu beseitigen. Private Grundbesitzer 
sollen bei Bedarf auf solche Gefahrstellen hin-
gewiesen werden. 

Auch die einstimmige Ablehnung der „Cim-
bern-Rallye“ fiel unter das Thema Verkehrssi-
cherung. Denn es ist damit zu rechnen, dass 

zum geplanten Zeitpunkt Ende Septem-
ber die Erntearbeiten noch nicht beendet 
sind und dadurch Unfallschwerpunkte 
entstehen können. Auch wurde eine der-
artige Rallye im Zeichen des Klima-
schutzes als „nicht mehr zeitgemäß“ 
erachtet. 
Die befürchtete Anhebung der Grund-
steuern auf die Sollvorgaben fand nicht 
statt. Man ging davon aus, dass Fehlbe-
träge im kommenden Jahr aus den 
Rücklagen ausgeglichen werden kön-

nen. Die einstimmig verabschiedeten Hebesät-
ze bleiben gleich für Grundsteuer A mit 360 
sowie Grundsteuer B und Gewerbesteuer bei 
380 Prozent. 
Diese finanzielle Entscheidung wurde gestützt 
durch den Jahresabschluss 2019, der 16 000 
Euro in die Ergebnisrücklage fließen lässt. 
Weiteres in Kürze: 
– Der Auftrag für die Wartung und Unterhal-
tung der Kläranlage wurde vergeben. Auf die 
Ausschreibung hatte sich nur ein Interessent 
gemeldet. 
– Die Fenster in der alten Schule sollen begut-
achtet werden. In Abhängigkeit dieses Scha-
denskatasters soll ein Gesamtsanierungskon-
zept erstellt werden. 
– Für die Gemeinde Schnarup-Thumby soll 
ein Flächennutzungsplan erstellt werden. 

Claus Kuhl 
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5W-Kreuzworträtsel (Bitte Umlaute nicht auflösen)

WAAGERECHT:   1. abfällig für: Indianer   7. nicht fern   10. stehendes Gewässer   13. Entfernen eines Gebäudes   
14. Konsultation   16. offenes Gewässer   17. alter Fahrradfelgentyp   19. verschwenderische Fülle   20. Hinweis, Emp-
fehlung   21. Name eines Buches   22. Lasttier   23. ugs.: Gefängnis   24. Möbelstück zur Lagerung von Gegenständen   
25. arabisches Sultanat   27. Fragewort im Akkusativ   29. ugs.: flatulieren   31. Geheimnummer einer Geld-Karte (Abk.)   
32. Blase voll, das Kind muss mal ...   34. unbekanntes Flugobjekt (Abk.)   35. Wort für vier- bis sechsstellige Zahlen   
38. Strom durch Ägypten   39. mathematischer Ausdruck   40. Hochschule (Kw.)   41. Aufschlag am Vorderteil von 
Mänteln oder Jacketts   43. hohe Spielkarte   44. indisches Frauengewand   45. Verbindung zwischen Muskel und Kno-
chen   47. Hautfalte über der Augenhöhle   48. Gespenstertreiben   51. Landkartenwerk   52. Erbfaktor   53. Farbe mit 
dem Pinsel auftragen   54. lat.: Schwarze Tollkirsche   57. Kosewort für den Vater   58. physikalische Größe zur Mes-
sung der Kapazität eines Kondensators   59. schmale Latte aus Holz   61. arktisches Nutztier   62. Schweizer Kanton   
63. erlangen, vollbringen, erfolgreich sein 
 
SENKRECHT:   1. Ladefläche am Gebäude   2. die höheren Klassen des Gymnasiums   3. Loyalität   4. töricht, ohne 
Verstand   5. Foreigner-Hit: Cold ... Ice   6. Abk.: und so weiter   7. Platz der Eiablage   8. Sorte, Gattung   9. bei Scha-
den Ersatz leisten   10. helle getrocknete Weintraube   11. Himmelsbote   12. Saugwurm   14. Grundfarbe der Europa-
Flagge   15. Backmasse   18. radioaktives Metall   23. Mensch ohne Kunst- und Bildungsverständnis   24. Zweirad für 
Sportler   26. Opernhaus in New York (Abk.)   27. schwed. Musikfilm: ... im Himmel   28. herbe Biersorte   29. glatte 
Mörtelschicht auf Wänden   30. weiße Feinkeramik   31. griech. Buchstabe (23)   33. Drehung beim Ballett   36. Boura-
ni-Hit (2014): Auf ...   37. bestimmter Artikel (Nom.)   42. gegenüber (frz.)   43. erstes sichtbares Zeichen   44. ... und 
Zweck   45. Grabsäule   46. Rumpf und Kopf verbindender Körperteil   47. poetisch: Frühling   49. Kunststoff   50. die 
Beine einknicken   51. ohne Wenn und ...   52. klingende Metallscheibe   55. Abk.: Damen-Armband-Uhr   56. obergäri-
ges engl. Bier   60. Hühnerprodukt

heft2201_WWWWW.qxd  10.01.2022  13:44  Seite 25



26

Impressum 
Herausgeber: Was, wann, wo, wer, wie in Schnarup-
Thumby, Struxdorf und Umgebung e.V. 
Stefanie Merkel (1. Vors.), Bi de Kirch 15 
24891 Schnarup-Thumby, Tel. 04623-189038 
Fax 04623-180017, E-Mail: mail[at]5w-info.de 
WWWWW im Internet: www.5w-info.de 
Redaktion: Ulrich Barkholz (Tel. 04623-180014), 
Heiko Koll (Tel. 04623-1202), Claus Kuhl (Tel. 
04623-187824), Stefanie Merkel (Tel. 04623-
189038), E-Mail: red[at]5w-info.de 
Anzeigen: Sigrid Kühnel (Tel. 04623-185864), 
Nathalie Paulsen (Tel. 0176-60152976),  
Birgit Wegner (Tel. 0172-2482430) 
E-Mail: anz[at]5w-info.de 
Abrechnung/Finanzen: Hans-Jürgen Thomsen (Tel. 
04623-189942), E-Mail: abr[at]5w-info.de 

Vertrieb: Inge Callsen (Tel. 04623-1031) 
5W erscheint monatlich in einer Auflage von etwa 1000 
Stück und wird kostenlos soweit möglich an alle erreichba-
ren Haushalte in Schnarup-Thumby und Struxdorf verteilt. 
Die Hefte werden außerdem u.a. an folgenden Stellen aus-
gelegt: 
Schnarup-Thumby: Dörpskrog „Zur Kastanie“; Strux-
dorf: Dörps- un Schüttenhus Hollmühle; Süderbrarup: 
Bäckerei Hecker, Buchhandlung Schröder, Ringelblume 
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KVSH-Notdienst der Ärzte 
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprech-
zeiten der Arztpraxen in der KVSH An lauf pra -
xis/Kinderanlaufpraxis im Helios-Klinikum Schles-
wig, St.-Jürgener-Str. 1-3, statt. Öffnungszeiten: Mo., 
Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und 
Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher 
Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So. 
und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten erreichbar 
unter Tel. 116 117 (kosten-
los, bundesweit) zu diesen 
Zeiten: Mo., Di., Do. 18–8, 
Mi., Fr. 13–8, Sa., So. und 
Feiertage ganztags.  
Im Notfall direkt die 112 
(EU-weite Notrufnummer) 
wählen.

Notdienst der Zahnärzte  
: 

Tel. 04621/5499945 oder 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de

Apothekennotdienst  
bundesweit: 

www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240  www.giz-nord.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst 
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/988404

Notruf bei Strom-/Gasstörungen: 
SH-Netz AG Süderbrarup: 04641-92049308 

außerhalb der  Geschäftszei ten:  
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w
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Augen- und HNO-ärztlicher Notdienst 
Mi. und Fr. (außer an Feiertagen) 16 bis 18 Uhr 

Sa., So. und Feiertage 10 bis 12 Uhr 
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der  

kostenlosen Rufnummer 116117.

www.tierarzt-notdienst-  
schleswig-f lensburg.de

 

Gewerbeflächen 

zu vermieten!

Waschen und pflegen 
Sie Ihr Fahrzeug mit 
Freude und viel Platz 

in unserer neuen 
Waschanlage
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